
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Gemeindeversammlung vom 31. Mai 2021 
 
 

Auf einen Blick: 

▪ Jahresrechnung 2020 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 52’673 ein-
stimmig genehmigt, dies bei einem Aufwand von rund 7,751 Mio. und ei-
nem Ertrag von rund 7,804 Mio. Franken. 

▪ Der neue Vertrag über die Aufnahme von Schülerinnen und Schüler im 
Oberstufenzentrum Wattenwil wurde mit 45 JA-Stimmen bei 2 Enthaltun-
gen angenommen. 

 

 
 
Praktisch ausgeglichene Jahresrechnung 2020 
Der Gemeinderat konnte eine praktisch ausgeglichene Jahresrechnung präsentieren. 
Diese schliesst im Gesamthaushalt mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 52‘673 ab, 
dies bei einem Aufwand von rund 7,751 Mio. und einem Ertrag von rund 7,804 Mio. 
Franken. Der Allgemeine Haushalt schliesst ausgeglichen ab und somit um Fr. 28'135 
besser als budgetiert. Vor den Einlagen in das Eigenkapital resultierte ein Ertragsüber-
schuss von Fr. 165'316. Dieser Ertragsüberschuss wurde für die Einlagen von Fr. 
148'784 in die Vorfinanzierung für den Werterhalt von Investitionen im Verwaltungs-
vermögen und für die Einlage in die finanzpolitische Reserve (zusätzliche Abschrei-
bungen gemäss übergeordnetem Recht) von Fr. 16'531 verwendet. 
 
Die direkten Steuern von natürlichen Personen sind im Jahr 2020 praktisch unverän-
dert gegenüber dem Vorjahr geblieben. Es bestätigte sich, dass einige berufliche Ver-
änderungen und Pensionierungen eine strukturelle Korrektur der Einkommenssteuern 
seit 2018 bewirkt haben. Ausserdem wurden erneut hohe Abzüge für Unterhaltskosten 
an Liegenschaften geltend gemacht. Die Steueransprüche zu Lasten von Seftigen be-
lasten die Rechnung um Fr. 123’200 mehr als budgetiert. Dagegen sind die Vermö-
genssteuern und Quellensteuern um Fr. 17'000 respektive Fr. 11'100 höher als erwar-
tet. Allfällige Einkommenseinbussen aus Kurzarbeit und Arbeitslosigkeit werden erst-
mals in den Steuererklärungen 2020 deklariert und somit ab dem Jahr 2021 wirksam, 
weshalb die Folgen der Corona-Pandemie noch nicht sichtbar sind. 
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Die Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Abfallentsor-
gung schliessen allesamt mit Ertragsüberschüssen und im Vergleich zum Budget in 
der Summe um Fr. 39'274 besser ab.  
 
Im Jahr 2020 wurde der Zahlungseingang aus dem Landverkauf für das Wohn- und 
Pflegezentrum Chappele fällig. Deshalb konnten die hohen Bruttoinvestitionen von 
Fr. 2'107’976 vollständig aus den eigenen Mitteln bezahlt werden. Zusätzlich wurden 
die Darlehensschulden um 0.5 Mio. Franken getilgt. 
 
 
Neuer Vertrag mit dem Oberstufenzentrum Wattenwil (OSZW) 
Der Vertrag aus dem Jahr 2014 mit dem OSZW läuft aus und soll erneuert werden. In 
den nächsten 25 Jahren stehen im OSZW Ersatzinvestitionen von rund 12 Mio. Fran-
ken an. Wattenwil als Sitzgemeinde wird diese Investitionen tätigen und verantworten, 
wobei sich die angeschlossenen Gemeinden Seftigen, Gurzelen, Burgistein, Forst-
Längenbühl, Pohlern und Blumenstein zweckgebunden und angemessen beteiligen 
werden. 
 
Bereits jetzt sollen die Weichen für den anstehenden Investitionsbedarf richtiggestellt 
werden, so dass dannzumal die Mittel verfügbar sind. Daraus entstand neben dem 
"Vertrag über die Aufnahme von Schülerinnen und Schülern (SuS) im OSZW" ein Reg-
lement für die Spezialfinanzierung "Werterhalt Liegenschaften OSZW des Verwal-
tungsvermögens". Der Vertrag regelt die allgemeinen Rechte und Pflichten der Sitzge-
meinde und der Anschlussgemeinden, während das Reglement für die Spezialfinan-
zierung die Äufnung des Kapitals zur Deckung der Abschreibungskosten beinhaltet. 
Es ist vorgesehen, dass in Zukunft pro SuS eine Einlage von jährlich Fr. 1'200 geleistet 
wird. Der Bestand der Spezialfinanzierung ist auf maximal 3 Mio. Franken gedeckelt. 
Wird dieser Wert erreicht, dann entfällt die Einlage. Der neue Vertrag geht von einem 
budgetierten Kostensatz pro SuS von Fr. 3'800 jährlich aus. Er wird per 1. Januar 2022 
in Kraft gesetzt werden. Der Vertrag gilt auf unbestimmte Zeit und kann unter Einhal-
tung einer Kündigungsfrist von zwei Jahren gekündigt werden, frühestens per 31. Juli 
2024. 
 
 
 
 
-------------- 

Für Fragen steht Ihnen gerne zur Verfügung: 
Gemeindepräsident Urs Indermühle, 079 636 97 93 
urs.indermuehle@swisscom.com 
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